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Das Oberhausmuseum
sieht es als wichtige Aufgabe

an, seine Geschichte wäh-
rend des Nationalsozialis-
mus und die Herkunft seiner

Wo kommen die Schätze her?
Prüfung von Objektzugängen der NS-Zeit geplant

Bestände systematisch zu
untersuchen.

Dazu soll eine eine Stelle
für einen wissenschaftlichen
Mitarbeiter für die Dauer
von 24 Monaten geschaffen

werden. Insgesamt werden
die Kosten (Sach- und Perso-
nalkosten) für den Projekt-
zeitraum 1. Juni 2024 bis 31.
Mai 2026 mit einem Volu-
men von 198 000 Euro bezif-
fert. Den Eigenanteil schät-
zen Kulturreferent Dr. Bern-
hard Forster und Museums-

leiterin Dr. Stefanie Buch-
hold auf 20 bis 25 Prozent.

Am kommenden Donners-

tag um 16.15 Uhr muss der
Kulturausschuss in seiner
Sitzung im Kleinen Rathaus-
saal darüber entscheiden.

Die Verwaltung schlägt da-
zu vor, dass die Stadt Förder-
gelder beim Deutschen Zent-
rum für Kulturverluste und
der Landesstelle für die
nichtstaatlichen Museen in
Bayern beantragt.

Als Begründung für die
Einrichtung einer Projekt-
stelle führt die Verwaltung
aus, dass sich bei einem
„Erstcheck“ in den Jahren
2020/2021 durch die Landes-
stelle für nichtstaatliche Mu-
seen in Bayern zahlreiche
Verdachtsfälle nachweisen
ließen, wobei kulturhistori-
sche Objekte und Gemälde
gleichermaßen dazu zählen.
Dabei wurden die Ankäufe
zwischen 1933 und 1945
einer wissenschaftlichen
Prüfung auf „NS-verfol-
gungsbedingt entzogenes
Kulturgut“ untersucht. Da-
neben wurde auch der soge-
nannte CCP-Bestand, der
sich seit 1958 im Oberhaus-
museum befindet, begutach-
tet. (Der Central Collection
Point wurde von den ameri-
kanischen Alliierten als zent-
rale Sammelstelle für aufge-
fundene Kunstgegenstände
jeglicher Art eingerichtet.)
Anschließende Recherchen
förderten laut Museumslei-
tung weitere Verdachtsfälle
zutage.

Ziel sei es nun, die bisher
unbearbeitete Herkunftsklä-
rung systematisch wissen-
schaftlich zu erforschen. Am
Ende sei eine Ausstellung
der Ergebnisse des For-
schungsprojektes geplant.
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Der Nachbar

Aufmocha! Mir pres-
siert’s!
(Zeichnung: Ringer)

Wegen Widerstands gegen
Polizeibeamte muss sich
eine 33-Jährige nach einem
offenbar ausgeuferten Dult-
besuch verantworten. Sie
war nach Mitternacht auf
den Toiletten im Dultstadl
eingeschlafen. Als eine Strei-
fenbesatzung sie weckte, be-
leidigte sie die Beamten, hol-
te sogar zum Faustschlag aus.
Laut Polizei stürzte die Be-

Auf Dult-Toilette eingeschlafen:
Frau attackiert Polizisten

trunkene dann und griff, als
sie ins Klinikum eingeliefert
werden sollte, erneut zwei
Polizeibeamte an und ver-
letzte diese leicht. Nun muss
sie sich wegen wegen tätli-
chen Angriffs auf und Wider-
stands gegen Vollstreckungs-
beamte, vorsätzlicher Kör-
perverletzung, Bedrohung
und Beleidigung verantwor-
ten. − red

Von Elke Fischer

Ein Tisch, zwei Stühle, eine rot-
weiße Tischdecke – und dahinter
strömt die Donau vorbei. Damit
der Fluss auch bei Hochwasser
Hacklberg links liegen lässt und
nicht – wie bei der Jahrhundertflut
2013 geschehen – 32 Häuser und
mehrere Betriebe am Fürstenweg
überschwemmt, wurde die Hoch-
wasserschutzanlage gebaut. Ges-
tern dann der finale Akt.

An dem besagten Tisch vor dem
neu errichteten Hochwasser-
schutztor unweit des Fürstenbaus
im Hacklberger Biergarten wur-
den am Vormittag die wichtigen
Unterschriften geleistet. Offiziell
ist die Stadt Passau nun für die
Hochwasserschutzanlage Fürs-
tenweg zuständig, für das Wasser-
wirtschaftsamt Deggendorf da-
gegen ist die Sache abgehakt.
WWA-Bereichsleiter Hochwas-
serschutz Siegfried Ratzinger be-
tont: „Es ist natürlich eine große
Freude, dass wir diese erste Hoch-
wasserschutzmaßnahme in Pas-
sau nun abgeschlossen haben und
der Stadt übergeben können.

Schließlich haben wir seit fast
zehn Jahren daran gearbeitet.“
Die Unterführung der B85 wird
künftig bei Hochwasser durch das
neue Klapptor und Dammbalken
verschlossen. „Das Tor war bereits
2017 fertig“, erzählt er. Die Hoch-
wasserschutzlinie verläuft auf
einer Länge von circa 600 Metern.
Die Anlage schützt eine Fläche
von circa 52 000 Quadratmetern
bis zu einem Abfluss der Donau
von 10 000 Kubikmetern pro Se-
kunde.

Wesentlich aufwendiger sei je-
doch die Binnenentwässerung ge-
wesen. „Denn was hilft es, wenn
Damm und Tor den Stadtteil
schützen, aber das Regenwasser,
das fällt, von innen nicht mehr
nach außen in die Donau abflie-
ßen kann? Und so wurden vier
große Schächte mit einem Durch-
messer von 2,50 Metern in acht
Metern Tiefe händisch in die B85
gebaut, 26 Spartenquerungen
mussten abgedichtet werden“.
nennt Ratzinger Details.

Groß war die Freude auch bei
Oberbürgermeister Jürgen Dup-
per. Er erinnerte daran, dass man

Passaudarf sichüber erstenHochwasserschutz freuen
Formelle Übergabe der Anlage am Fürstenweg vom Wasserwirtschaftsamt an die Stadt

nach der schweren Hochwasser-
katastrophe 2013 bereits ein Jahr
später mit den Planungen für den
ersten umsetzbaren Abschnitt im
Fürstenweg begonnen hatte. „Es
freut mich, dass wir jetzt künftig

den Fürstenweg vor einem hun-
dertjährlichen Hochwasser schüt-
zen können“, sagte er. Groß war
sein Dank an das Wasserwirt-
schaftsamt, das sich so „in die
Schlacht geworfen“ habe. Was die
Finanzierung angeht, sprach
Dupper von einer „darstellbaren
Belastung“ und dankte Matthias
Esser, der als Vertreter der Regie-
rung gekommen war, für die fi-
nanzielle Unterstützung. Die Ge-
samtkosten der Maßnahme schla-
gen mit circa 5,2 Mio. Euro zu Bu-
che, der Beitrag der Stadt beläuft
sich auf 2,6 Millionen.
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Fehler und Irrtum vorbehalten, Abgabe in Haushaltsmengen solange Vorrat reicht.

Gültig ab Montag, 08.05. bis Samstag, 13.05.2023

je 150g Becher
(1kg=15,93€)

Frisches

Viktoriasee-
barschfilet

je 100g

Lavazza Café Crema
oder Espresso

ganze Bohnen
je 1kg Beutel

Heidelbeeren
aus Marokko/Spanien

je 500g Pckg.
(1kg=7,-€)

Haribo Fruchtgummi
je 150-175g Beutel

(1kg=4,60-3,94€)

merci
Finest Selection

je 250g Pckg.
(1kg=9,96€)

Regensburger
deftig oder Pfälzer

würzig
je 100g

Appenzeller
Schweizer Hartkäse

48% Fett i. Tr.
je 100g

Jungbullen-
Braten

aus der Schulter
je 100g

Vanille-Quark-
Hörnchen
bzw.Herzen

(ab Freitag)
von Escherich
Brothandwerk

Zarte

Lachs-Spieße
mit Zucchini

je 100g

Hausgemachter

Wellness-
Frischkäse

je 100g

Milram Dessert Soße
Vanille-Geschmack

ideal zu Beeren oder Eis
je 500ml Pckg.

(1l=4,38€)

1 Stück

3 Stück

Hacker Pschorr Hell
auch Alkoholfrei

oder Münchner Radler
Je 12x0,5l Träger

+4,50€ Pfand
(1l=1,28€)

Bayerischer Spargel
weiß, KL I

je 1kg

Bayerischer Spargel
grün, KL I

BIO Hähnchenkeulen
je 100g

Milde

Lyoner
vom Brodinger
aus Freyung

je 100g

BACKSHOP:

1,79 €

2,19 €

2,39 €

1,79 € 3,22 € 0,99 €1,59 €

4,50 €

5,99 €

,90 €

1,59 €0,99 €1,19 €

0,69 €

4,99 €

1,75 €

2,49 € 3,50 €

12,79 € 10,99 €

MONTAG BIS
MITTWOCH
je 500g Bund
(1kg=11,98€)

DONNERSTAG BIS
SAMSTAG
je 500g Bund
(1kg=9,00€)9,
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Einen weiteren Beitrag zur Aufarbeitung der NS-Vergangen-
heitwill dieStadt leisten, indemdieObjektzugänge inOberhaus
systematisch untersucht werden. − Foto: Barbara Godeck

Mit ihrer Unterschrift haben Oberbürgermeister Jürgen Dupper (l.) und Siegfried Ratzinger vom WWA (r.) am
Tisch die Übergabe des Hochwasserschutzes an Ort und Stelle besiegelt. Mit dabei (v.l.) die Referenten Karin
Schmeller (Ordnung), Wolfgang Seiderer (Bau), Matthias Esser von der Regierung von Niederbayern, Gerhard
Kellhammer vom Umweltamt sowie zahlreiche Vertreter des Wasserwirtschaftsamts Deggendorf. − Foto: Fischer
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